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Halle 1, Stand D12 mit TUNE IT! SAFE!-Polizei-Fahrzeug
TUNE IT! SAFE! – Die Initiative für sicheres Tunen präsentiert sich auf der AMI, der „Auto-Erlebnis-Messe“ in Leipzig.

Leipzig, 1. April 2006. Auf der „Auto-Erlebnis-Messe“ AMI in Leipzig darf TUNE IT! SAFE! nicht fehlen. Die Initiative für sicheres Tuning ist damit seit ihrem Start vor einem halben Jahr bereits zum zweiten Mal auf einer der großen Messe vertreten. Die Aktion wird vom Bundesverkehrsministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung, dem Verband der deutschen Automobiltuner (VDAT) und vielen weiteren renommierten Verbänden, Organisationen und Behörden getragen. Seit ihrer Gründung 2005 wird die Aktion vom Reifenhersteller Hankook, von Hella und anderen namhaften Unternehmen unterstützt. TUNE IT! SAFE! präsentiert sich auf der diesjährigen AMI in Leipzig in Halle 1, Stand D12.

Die Initiative Tune It! Safe! ist dieses Jahr erstmals auf der AMI – „Auto Mobil International“ in Leipzig vertreten. Nach ihrem erfolgreichen Start vor einem halben Jahr ist die Aktion bereits das zweite Mal auf einer großen Automobilmesse präsent und erwartet auf der AMI wieder eine rege Nachfrage, nicht nur bei den tuningbegeisterten Messebesuchern. Das von TECHART getunte Polizei-Fahrzeug wird sicher auch diesmal große Aufmerksamkeit erregen. Der 54 m² große Stand der Initiative für sicheres Tuning befindet sich in der „AMI-Tuning-World“ (auf der AMI in Halle 1). Hier präsentieren sich Hersteller von Zubehör und Anbauteilen, Tuner kompletter Fahrzeuge sowie zahlreiche weitere Vertreter des Tuning-Bereiches. 

Druckfrisch zur „Auto-Erlebnis-Messe“ AMI in Leipzig erscheint das neue „Magazin für sicheres Tuning“ von TUNE IT! SAFE! Natürlich liegen ausreichend Exemplare am Stand aus, so dass sich jeder Besucher einen Überblick zum Thema Tuning-Sicherheit mitnehmen kann. Im Editorial des Magazins schreibt der Bundesminister für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung Wolfgang Tiefensee, dass Tuning im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben ein Ausdruck von Kreativität sei – allerdings betont er: „sicher muss es sein.“ Die Initiatoren freuen sich besonders, dass sie Wolfgang Tiefensee für die Initiative gewinnen konnten und er die Schirmherrschaft persönlich übernommen hat.

Seit ihrer Gründung 2005 erfreut sich die Initiative eines überwältigenden öffentlichen Interesses. Auf Messen, über das Internet und auch telefonisch konnte zahlreichen Tunern und Interessierten geholfen werden. Die vielen Anfragen zum Thema Tuning und Sicherheit wurden von den kompetenten Partnern der Aktion zur Zufriedenheit der Tuner beantwortet. Mit der Präsentation von Tune It! Safe! auf der AMI ist sicher, dass die Fragen der Tuning-Sicherheit nicht zu kurz kommen werden. Denn nicht alles, was ein Auto schöner und schneller macht, ist auch erlaubt und sicher. 
Automobil-Tuning liegt voll im Trend. 4,4 Milliarden Euro lassen sich Autofans die Individualisierung ihres Fahrzeuges jährlich kosten – gegen den allgemeinen Wirtschaftstrend mit steigender Tendenz. Leider kommen oftmals illegale Produkte zum Einsatz – ein Sicherheitsrisiko, dem Wirtschaft und Politik, Verbände und Behörden jetzt gemeinsam im Rahmen dieser bundesweiten Kampagne begegnen. Unter www.tune-it-safe.de sind viele nützliche Informationen zum Thema „sicheres Tuning“ zu finden. 

Die Initiative wird getragen vom BMVBS (Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung), HANKOOK Reifen, dem VDAT (Verband Deutscher Automobiltuner e.V.), dem ADAC (Allgemeiner Deutscher Automobil-Club), dem AvD (Automobilclub von Deutschland), dem BRV (Bundesverband Reifenhandel und Vulkaniseur-Handwerk e.V.), dem DVR (Deutscher Verkehrssicherheitsrat e.V.), der DVW (Deutsche Verkehrswacht e.V.) der DEKRA e.V., von HELLA KGaA Hueck & Co., eBay Motors, der Essen Motor Show (Weltmesse für Automobil-Tuning, Motorsport und Classics), der Initiative "Gib acht im Verkehr“, der GTÜ (Gesellschaft für Technische Überwachung mbH), vom KBA (Kraftfahrt-Bundesamt), von der POLIZEI NRW, vom TÜV NORD GmbH, von der TÜV Rheinland Group, dem DSK (Deutscher Sportfahrer Kreis), dem KÜS (Kraftfahrzeug-Überwachungsorganisation freiberuflicher Kfz-Sachverständiger e. V.), und vom Zentralverband Deutsches Kraftfahrzeuggewerbe e. V.
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